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2018

Monatsspruch:

»Vergesst die Gastfreundschaft nicht; 
     denn durch sie haben einige,  
ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.«  	
	                        Hebr. 13, 2
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Pfingst-Familienfreizeit	Z weimal Post von Paulus – Der zweite Brief nach Thessaloniki

  1.	 Fr	 10.00	 Andreas Schäfer	 »So steht nun fest« (2. Thess. 2, 13–17)

			   20.00	 Andreas Schäfer	 »Der Herr ist treu« (2. Thess. 3, 1–5)

  2.	 Sa	 10.00	 Andreas Schäfer	 »Wer nicht arbeiten will, soll auch nicht essen« (2. Thess. 3, 6–18)

  3.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Durch Jesus gerufen (Mt. 16, 13–20) – Gottesdienst

Bibelkonferenz für Senioren	A uf IHN ist Verlass!

  5.	 Di	 19.30	 Reiner Wörz	 Petrus, Gottes Treue vom Versager zum »Felsen«

  6.	 Mi	 10.00	 Winfried Meißner	 Gott ist treu! (4. Mo. 23, 13–26)

			   19.30	 Reiner Wörz	 Quo vadis Europa? – Bibelstunde

  7.	 Do	 10.00	 Lothar von Seltmann	 Wenn Gott spricht … (Ps. 33)

			   19.30	 Lothar von Seltmann	 Literarisch-musikalicher Abend

  8.	 Fr	 10.00	 Lothar von Seltmann	 »Der Herr ist König ewiglich« (Ps. 146)

			   19.30	 Lothar von Seltmann	 Offene Türen auch bei kleiner Kraft (Offb. 3, 7–11)

  9.	 Sa	 10.00	 Andreas Schäfer	 Seniorentag: Auf IHN ist Verlass! (1. Thess 5, 24)

			   13.00	 Winrich Scheffbuch	 Seniorentag: Andreas Schäfer im Gespräch mit dem Zeitzeugen

			   15.30	 P. Strauch DD+W.Lill	 Seniorentag: Lieder und Texte zur Treue Gottes

			   19.30	 Winrich Scheffbuch	 Wenn der Weg unpassierbar ist (Josua 3)

10.	 So	 10.00	 Peter Strauch	 Abgrundtief gefallen und doch geliebt! – Wie Gott ein zerbrochenes 

					     Leben heilen kann (Hes. 16) – Gottesdienst 

11.	 Mo	 10.00	 Winrich Scheffbuch	 Berufen mit begrenzten Möglichkeiten (Ri. 6, 11–24)

			   19.30	 Winrich Scheffbuch	 Ungeahnte Chancen – auch mit 85 Jahren (Jos. 14, 6–15)

12.	 Di	 10.00	 Winfried Meißner	 »Bei dem Herrn ist die Rettung!« (Ps. 3, 1–9)

			   19.30	 Tobias Köhler	 Missionsabend mit »Hilfe für Brüder«

13.	 Mi	 10.00	 Konrad Straub	 Die Söhne entdecken den Vater (Lk. 15, 11–24)

			   19.30	 Norbert Rose	 Nur Sprüche – oder mehr? Einführung in das Buch der Sprüche Salomos –  

					     Bibelstunde

14.	 Do	 10.00	 Konrad Straub	 Die Angestellten entdecken den Vater (Lk. 16, 1–9)

			   19.30	 Joachim Schard	 Die Treue Gottes – Grund des Glaubens

15.	 Fr	 10.00	 Joachim Schard	 Die Treue Gottes zu Israel. Gottes Berufung ist unwiderruflich (Hebr. 11)

			   19.30	 Joachim Schard	 Die Treue Gottes und der Reichtum seiner Verheißungen

16.	 Sa	 10.00	 Joachim Schard	 Was Gott verheißt, vermag er auch zu tun

17.	 So	 10.00	 Reiner Wörz	 Eifersucht macht blind – Glaube macht sehend (Apg. 5, 12–24) –  

					     Gottesdienst

Bibelkonferenz/Chorsingen	L ieder ohne Noten – Lobpreis mit den Psalmen

19.	 Di	 19.30	 Reiner Wörz	 »Habe ich doch meinen König auf Zion gesalbt« (Ps. 2)

20.	 Mi	 10.00	 Andreas Schäfer	 »Dennoch bleibe ich stets an Dir« (Ps. 73)

			   19.30	 Konrad Straub	 Im Glauben des Sieges …! (2. Sam. 18) – Bibelstunde 

21.	 Do	 10.00	 Andreas Schäfer	 »Gedenke doch, Herr!« (Ps. 74)

			   16.30	 Reiner Wörz	 »Der Herr ist mein Licht und mein Heil« (Ps. 27)

22.	 Fr	 10.00	 Andreas Schäfer	 »Wir danken Dir, Gott« (Ps. 75)

			   16.30	 Andreas Schäfer	 »Gott Zebaoth, tröste uns wieder« (Ps. 80)

23.	 Sa	 10.00	 Konrad Straub	 … und leise wächst die Ernte (2. Kor. 5, 10–11)

			   19.30	 Reiner Wörz	 Das Loblied der Freundschaft (Ps. 118) – Teil 1

24.	 So	 10.00	 Andreas Schäfer	 Psalmsonntag – »Tu deinen Mund weit auf, lass mich ihn füllen!«  

					     (Ps. 81) – Gottesdienst 

			   19.30	 Reiner Wörz	 Das Loblied der Freundschaft (Ps. 118) – Teil 2
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25.	 Mo	 10.00	 Norbert Rose	 Ich muss sein in dem, was meines Vaters ist (Psalm 84)

			   16.30	 Norbert Rose	 Das Klagelied der Bedrängten (Psalm 94)

26.	 Di	 10.00	 Norbert Rose	 Vom Seufzen der Kreatur zum Jubel der Schöpfung (Psalm 98)

27.	 Mi	 10.00	 Norbert Rose	 Der Triumphzug der Elenden (Psalm 126)

			   19.30	 Andreas Schäfer	 Der Prophet Jesaja; »Siehe, dein Heil kommt« (Jes. 62, 1–63, 6) –  

					     Musikalische Bibelstunde

LaHö Plus+		A  ktiv, heil und stark an Körper, Seele und Geist

19.	 Di–24. So	 mit Dr. med. Claus-Jürgen Gros, Peter Lautersack und Norbert Rose

LaHö Plus+		  »Alterslernstube« – Lebensperspektiven entdecken fürs eigene  

					     Älterwerden

19.	 Di–24. So	 mit Vreni Theobald

Frauenfreizeit	A tem holen … Frauen gemeinsam unterwegs

25.	 Mo–28. Do	 mit Helen Gros, Renate Kraft und Heike Zilly

Vortragsseminar	 Wie »funktioniert« Gemeinde?

29.	 Fr–1. So	 mit Prof. Dr. Rolf Hille und Reiner Wörz

Frauenfreizeit	 Wenn Frauen beten …

29.	 Fr–1. So	 mit Susanne Schäfer, Christine Binder und Anne Seela

Männerfreizeit	 Wenn Männer beten …

29.	 Fr–1. So	 mit Horst Brecht und Andreas Schäfer

Impressionen Männerforum
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Erstes Männerforum der LaHö
Am 14. April 2018 fand das erste Männerforum 
der LaHö statt. Mehr als 30 Teilnehmer fanden 
sich unter dem Thema »Der Mann und der Zim-
mermann« ein, um gemeinsam ein starkes Pro-
gramm und gute Gemeinschaft zu erleben. Eine 
Besonderheit war für uns, dass Männer im Alter 
zwischen Mitte 20 und Mitte 70 sich an diesem 
ersten Männerforum beteiligt haben. Neben 
einem Impulsvortrag von Norbert Rose sowie 
einem spannenden Lebenszeugnis von einem 
echten Zimmermann, Matthias Simon, gab es 
viel Raum für Gespräche und Gemeinschaft bei  
Musik, einem abendlichen Grillen sowie bei einer 
aktiven Handwerksaktion, bei der einige neue 
Sitzbänke für den Park der LaHö entstanden.

Das Männerforum der LaHö ist ein neues Mo-
dul im Angebot der LaHö, das Männern inner-
halb und im Umfeld der Gemeinde praxisnahe,  
biblische Impulse und Inspiration geben soll, den 
Aufbau von Beziehungen und die Vernetzung 
unter Männern fördern will, sowie gemeinsames 
Lernen und Erfahrungsaustausch anregen will. 
Dabei sollen Spaß und Erlebnisse als Team nicht 
zu kurz kommen.

Ziel des Männerforum ist es, zu einem klaren, 
mutigen und zielorientierten Leben mit Jesus 
zu motivieren, Anregungen für einen biblisch  
orientierten Lebensstil mit Profil zu geben,  
Impulse zum Wachstum zu einer reifen Persön-
lichkeit zu setzen und Mut zur Übernahme von 
Verantwortung in Familie, Gemeinde und Beruf 
zu machen.

Im Juli 2018 werden wir ein zweites Männer- 
forum organisieren und gerne wieder alle  
Männer herzlich dazu einladen.
Dr. Hannes Dobler

ROOTED. »Verwurzelt« war diesjähriges LTC  
Thema. Wie kann ich mehr mit Jesus im Alltag 
leben? Wie ein tief verwurzeltes Leben führen? 
Verwurzelt im Wort, gegründet in Jesus Christus, 
dem Messias Israels? Dabei den Plan Gottes nicht 
nur für mein Leben im Blick – sondern zuerst für 
Israel. Dazu haben wir Mose studiert und sind zu 
den Wurzeln unseres Glaubens zurückgegangen; 
das war uns wichtig im Jahr des 70ten Geburts-
tags Israels.
Die LaHö-Gemeinde hat möglich gemacht, dass  
43 junge Leute aus Israel teilnehmen konnten. 
Vielen Dank dafür! »Wir können gar nicht ermes-
sen, welche Segensspur LTC in der israelischen Ge-
meinde hinterlässt«, so Joel Goldberg, der zusam-
men mit Andreas Schäfer die Lehre übernommen 
hat. »Die nächste Generation der Jesus-Gläubigen 
in Israel wird nachhaltig durch LTC geprägt. Viele 
Junge können hier im Glauben wachsen und keh-
ren mit ganz neuer Freude zurück in ihren Alltag. 
LTC tut uns sehr gut.«
Dazu kommt der Austausch mit Teens aus Deutsch-
land und der Schweiz. Hier wachsen Beziehungen 
nachhaltig und deutlich über Facebook und 
WhatsApp hinaus. Hier kann die in Römer 9–11 
beschriebene »Einheit im Olivenbaum« nicht nur 
gehört, sondern erlebt werden.
Am Morgen des Abflugs kam die »schlechte« Nach-
richt rein, dass der Flughafen bestreikt wird ...  
die Info löste Freudenschreie aus. »Genial, wir 
können noch einen Tag länger bleiben«. Am Ende 
flog die Gruppe planmäßig zurück; die Freude 
aber bleibt.
LTC – Life Through Christ.
Daniel & Karen Burtsche

LTC – LaHö-Teens-Conference
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  �Buchtipp des Monats: Aufstieg und 
Fall und die Kraft des Glaubens 

Klaus Jost wächst in ärmlichen 
Verhältnissen in Frankfurt/Main 
auf. Notentechnisch läuft es 
eher mau, aber er ist einer, der 
Verantwortung übernimmt, ei-
ner der sich für andere einsetzt. 
Sein beruflicher Weg beginnt 
mit einer Ausbildung in der  

Lebensmittelabteilung des Kaufhofs und führt 
die Karriereleiter hinauf bis zum Präsidenten 
der Intersport International. 2014 dann der  
Paukenschlag: Im Autoradio hört Klaus Jost, 
»dass sich der größte Sportfachhändlerverbund 
mit sofortiger Wirkung von seinem langjährigen 
Vorstand trennt.«
Das Buch ist keine frustrierte Abrechnung,  
sondern die fein skizzierte und facettenreiche 
Biografie eines Machers. Es lässt den Auf- und 
Absteiger zu Wort kommen. Es spart seine väter-
lichen Fehlzeiten und die familiären Tiefschläge 
nicht aus. Es vermittelt einen ehrlichen Blick in 
die schillernde Welt des Sports. Es ist ein klares 
Bekenntnis zu einem ethischen und nachhal-
tigen Umgang mit Menschen, Ressourcen und 
Gewinnen. Es ist ein hilfreiches Werkzeug in 
puncto Mitarbeiterführung.
Und die Lektüre ist noch mehr: Sie ist die Ge-
schichte eines Mannes, der sich von Gott geliebt 
weiß. Dieses Gottvertrauen wird zum Halte-
seil oder wie er resümiert: »Auch wenn es hart 
kommt, der Weg will gegangen sein.« Klaus Jost 
bekennt klar: »Gott liebt Menschen und möch-
te mit jedem eine Beziehung eingehen. Aber 
die einzige Möglichkeit, um herauszufinden, 
wo und wie so eine Beziehung funktioniert, ist:  
Ausprobieren!« JOST LÄUFT ist daher nicht nur 
ein Wirtschafts- und Sportkrimi, sondern auch 
eine Glaubenseinladungslektüre für (Geschäfts-)
Männer und Frauen. Rüdiger Jope

JOST LÄUFT, Daniel Schneider mit Klaus Jost,  
€ 15,95

Wir freuen uns auf Sie! Die Mitarbeiter Ihrer 
LaHö-Buchhandlung (immer erreichbar unter 
buchhandlung@lahoe.de)

Herzliche Einladung 
zum Seniorentag

am Samstag, 9. Juni 

10.00 Uhr

Bibelarbeit zum Thema 
»Auf IHN ist Verlass!«

Andreas Schäfer

13.00 Uhr

Andreas Schäfer  
im Gespräch 
mit Winrich Scheffbuch

15.30 Uhr

Lieder und Texte

Peter Strauch 
und Wilfried Lill
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LaHö-Fitnessangebote ab 16 Jahren

n �Basketball: Montag, 20.00–22.00 Uhr
	 Schelmenbuschhalle Langensteinbach
	 Heiko Maier-Gerber, Tel. 0177 4687953

n �Fußball: Montag, 18.00–20.00 Uhr
	 Talblickhalle Auerbach
	 Joachim Schiefer, Tel. 0152 24311571

n �Golftreff: Termin nach Absprache
	 Dr. Rolf-Peter Stein, Tel. 07231 1334048

n �Kräftigungsgymnastik:
	 Mittwoch, 15.15 Uhr, 17.15 Uhr, 20.50 Uhr
	 Gruppenräume 4+5
	 Peter Lautersack, Tel. 07204 9479417

n �Volleyball: Dienstag, 17.30 Uhr 
	LaHö-Arena 
Klaus Krause, Tel. 07248 1625

n �Walking/Nordic-Walking: Freitag, 16.15–17.30 Uhr
	 Haupteingang LaHö
	 Paul Reinle, Tel. 07202 5236

n �Wandergruppe:  
Montag, 11. und 25. Juni

	 Heidi Steinert, Tel. 07232 72145

Gottesdienst 
sonn- und feiertags, 10.00 Uhr

Mini-Club 
Minis im Alter von 0 bis 3,99, 
parallel zum Sonntags-Gottesdienst

Kindergottesdienst 
während des Gottesdienstes im Gruppenraum 5, 
Seminarraum 1 und im Jugendheim

Bibelunterricht 
Donnerstag, 21. Juni, 17.00 Uhr

Bibelstunde 
mittwochs, 19.30 Uhr

Bibelstunde mit Mahlfeier 
Mittwoch, 13. Juni

Mahlfeier 
Dienstag, 19. Juni, 16.00 Uhr

LaHö 1700 
Sonntag, 10. Juni, 17.00 Uhr

Glaubensgrundkurs-Tag 
Sonntag, 24. Juni, 14.00 Uhr

LaHö 1800 
Sonntag, 3. Juni, 18.00 Uhr

Gebetskreis Frauen 
Montag, 4. Juni, 9.00 Uhr

Gebetskreis für verfolgte Christen 
Montag, 4. Juni, 19.30 Uhr, Seminarraum 1

Hiskia-Gebet 
Freitag, 1. Juni, 20.00 Uhr, LaHö, Raum der Stille

Hauskreise 
Kontakt: Benjamin und Katrin Alt,  
hauskreise@lahoe.de, Tel. 07202 93 73 143

Spatzennest 
mittwochs, 9.45 Uhr, Oase im Jugendheim

Jungschar 
Donnerstag, 7., 14., 21. und 28. Juni, 17.00 Uhr

t.group 
Freitag, 8., 15. und 29. Juni, 19.00 Uhr

t.night 
Freitag, 22. Juni, 19.00 Uhr

Basislager für junge Erwachsene 
Samstag, 16. und 30. Juni, 18.00 Uhr

Seniorenkreis 
Dienstag, 5. Juni, 15.00 Uhr

Forum für Senioren 
Dienstag, 26. Juni, 16.00 Uhr 
Prophetische Rede vom Messias Jesus  
in den Psalmen 
mit Norbert Rose

Krankenhaussingen 
im Klinikum Karlsbad-Langensteinbach,  
jeden 1. und 3. Samstag, 18.00 Uhr

Posaunenchor 
Probe: montags, 20.30 Uhr
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Mathematik: von den einen gemieden, den ande-
ren lieb gewonnen … aber welches Kind besucht 
wohl freiwillig einen Jungschartag, der Mathe 
zum Thema hat? An dem es um Jesus und die 
Mathematik geht, wo die Kinder in Kleingrup-
pen mit Namen wie »Punkt vor Strich«, »Geteilt« 
oder »Symmetrie« aufgeteilt sind, und wo wir ein  
Theaterstück mit der kleinen Julia erleben, die 
Schwierigkeiten hat, 8:2 zu rechnen? Ihr glaubt, 
das gibt es nicht, dann hört selbst:
Wir begannen diesen Tag mit 70 Kindern um  
10 Uhr mit einer Einheit aus Singen, Spielen,  
Theaterstück und Bibelarbeit. Über dem ganzen 
Tag stand die Überschrift: »Als Jesus sich ver-
rechnete …« Und natürlich, wir wissen es, Jesus  
verrechnet sich nicht, klar! Aber, wie kann es  
dann sein, dass er versucht, mit fünf Broten und 
zwei Fischen 5000 Mann satt zu bekommen? Hat 
er sich da nicht ein bisschen vertan? Ganz sicher 
nicht, so durften wir hören: Jesus ist der, der 
aus wenigem viel machen kann. Dann, wenn er  
Tausende mit wenig satt macht und auch dann, 
wenn wir ihm das geben, was wir zu bringen  
haben und er daraus mehr macht, als wir uns  
vorstellen können.
Nach einem leckeren Mittagessen im Speisesaal, 
standen verschiedene Nachmittagsangebote zur 
Auswahl. So durften die Kinder wählen zwischen 
mehreren Kreativangeboten, Backen, Gelände-
spiel, Fußball und einem riesen Spielzimmer im 
kleinen Saal.

Jungschartag

Nach dieser schönen und erholsamen Bastel- und 
Spielzeit konnten wir konzentriert in die zweite 
Einheit starten, in der wir wieder rechneten. Wie 
kann auf der einen Seite der Gleichung 2+5 stehen 
und auf der anderen Seite 5000? Klar, wie oft ver-
gessen wir Gottes Kraft mit einzurechnen? Wie oft 
rechnen wir nicht mit Jesus? Wenn wir mit ihm 
rechnen, sieht unser Leben mit allen Ängsten und 
Sorgen ganz anders aus.
Diese wunderbare Zusage, dass wir alle Sorgen auf 
ihn werfen und in allen Schwierigkeiten mit ihm 
rechnen dürfen, ist nicht nur für die 1.–7. Klässler 
eine wertvolle Botschaft, auch uns Mitarbeitern tut 
es immer wieder gut daran erinnert zu werden.
Nach einer kleinen Stärkung mit den obligatori-
schen »Apfelschnitzlen« u. a. konnten wir sowohl 
das herrliche Frühlingwetter, als auch den wun-
derschönen LaHö-Park voll auskosten. Wir spielten 
ein Geländespiel, in dem es die Kinder als Mathe- 
räuber zur Aufgabe hatten, den Matheschatz zu 
rauben, was nur gelingen konnte, wenn man die 
Fähre mit gültigem Ticket benutzte, die Schloss-
wächter mit dem Zeitungsknüppel besiegte und 
nicht von der Polizei erwischt wurde.
Es war also ein schöner Tag, Mathe hin oder her …,  
und wir können nur Danke sagen. Danke dem  
Jesus, der sich nicht verrechnet!
Sophie Müller

Impressionen


